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1Ans der BttttdeshauptstadtAusland Depeschen.Jttdiaua Tribune. Efplosion eines Briefes. Jedermann weist bereits

daz die '

Majestic
Stahl - NanA'S
die besten im Markte find. Wir garantiren,
datz die Platten sich nicht warfen und daß sie-nic- ht

springen, und daß der luftdichte Back-of- en

schneller und btsscr backt, als irgend ein
anderer der Welt, iilit laden da! Putlikum '

zur Besichtigung cin. . . .

Ferner empfehlen wir unser roßes Lsoer
von Heizöfen. Kartiant llornc Air-Blas- t,

sowie der Globc Oak und der
Acron Ba; Burncr erfreuen sich e

sonderer Beliebtheit.

Gegen Bär oder auf Mzahlnng

VOIÜiEGUT HARDWARE CO;

Wo. 120124 OS Wlki!nzlvll Stt.,

Ion der französischen
Kammer.

Paris. 22. Jan. Nach einer recht
animirten Debatte, an der auch der
Minister des Aeußeren Herr Delcasse
Theil genommen hatte, beschloß die
Deputirtenkammer mit 341 gegen 20L
Stimmen, die Verwilligung für die
französische Botschaft beim Vatikan
beizubehalten. Diose Verwilligung war
von dem Budgetkommittee unterdrückt
worden. - -

--

He rr Veau verlangt Ge-nugthuu- ng.

.

- y a r i s. 21. Jan.
'
Das auswärtig:

Amt hat Bestätigung der Nachricht' er--hal- ten,

daß der französische
'
Gesandte

in Peking. Herr Beau, sich geweigert
tabe sein Beglaubigungsschreiben zu
präsentiren. bis China Schritte gethan
bade um die Mörder des Vaters Iu-lie- n.'

eines französischen Priesters, der
im nördlichen Theil der Provinz
Kwang Si mit' zwei chinesischen Kon-vertit- en

getödtet wurdr. zu bestrafen.
Herr Beau that genau dasselbe als
Anfangs Januar mehrere französische
Missionäre in der Provinz Kan Su
ermordet wurden.

Bo.n den Philippinen.
Manila. 22. Jan. Der Haupt- -

mann I. M. Hartshorne Jr.. vom 7.
Jnfanterie-Regimen- t. ist am 2. Jan.
im Östlichen Theil der Insel Samar
aus dem Hinterhalte erschossen worden.
Ecpt. Hartshorne war erst vor einiger
Zeit vom 9. zum 7. Infanterie Negi-me- nt

transferirt worden.'

Vom Krieg in Südafrika.
London, 22. Jan. Lord Kuchener

meldet, daß seit dem 13. Januar 31
Loeren getödtet, 13 verwundet und 170
gcfangen genommen wurden und 41 sich

freiwillig ergaben.

Don Carlos in Frankreich.
Nizza, 22. Jan. Don Eailos. der

spanische Thronprätendent, ist. mit b:-scnd-

Erlaubniß der französischen
Regierung, hier angekommen, - um sei-n- en

Sohn, Don Jaime, zu besuchen, der
an Diphteria erkrankt ist.

Alles ruhig in Panama.
Panama, 22. Jan. Heute ist

hier wieder alles ruhig. General Her-rcr- a,

der Führer der Revolutionären,
theilte dem Kapitän Mead vom Kreuzer
Philadelphia" mit. daß er hierhcrge- -

kommen sei. um die colombi sche Regie-rüng--zu

verhindern, sich des Dampfers
Lautaro" gegen die, Liberalen zu be-dien- en.

Er habe dies verhindert und
sich dann vollauf befriedigt zurückgezo-
gen. Von den Revolutionären wurden
in dm gestrigen Kampf 17 Mann ver-wund- et.

Wie viele Todte sie hatten,
kann nicht genau festgestellt werden.
Von den Rezierungstruppen ..wurd:n
Lnf Mann. getödtet und...r'

verwun--.
." ' '
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57. Kongreß. Kzste Sesflou.,
Senat.

Washington. D. C.. 22. Jan.
Der Senat hatte, am Dienstag die Ta-rifvorla- ge

für die Philippinen fast drei
Stunden lang in Berathung. Die
Maßregel ,ist'jetzt das unerledigte Ge-sch- äft

vor dem Senat und wird wahr-scheinli- ch

den Vorrang vor allen ande-re- n

Geschäften behalten, bis sie erledigt
ist. ,

Die Debatte wurde von .Senator
Lodge von Massachusetts,' dem Vorsitzer
des Kommittees für Philippinen-An-gelegenheite- n,

eröffnet. ,.' Er gab die
Gründe an, aus denen die Maßregel
eingereicht worden sei und fprach die
Hoffnung aus, daß sie bald zum Gesetz
erhoben werden würde.

Sen. Rawlins, von Utah, hielt eine
längere Rede, in der er das von der
Minorität eingereichte Substitut für
die Lodge-Vorla- ge unterstützte. In
diesem Substitut wird den Filipinos
ihre Unabhängigkeit versprochen, so-ba- ld

eine stabile Negierung auf den
Inseln etablirt worden sei.

Repräsentantenhaus.
Das Haus beschäftigte sich am

Dienstag noch mit dem dringenden De-fizit-E- tat

und ds keine wichtigeren Ge-fchäf- te

vorlagen, wurde der Debatte der
weiteste Spielraum gelassen. Die
Hauptfragen, über die gesprochen wur- -
de, war die Bewässerung der Wüsten-länderei- en

im Westen und die Rath-samke- it,

die Kontrolle über die Philip-pine- n

auch fernerhin zu behalten.
Der neue Generalarzt der

Flotte.
Der Präsident hat am Dienstag dem

Senat die Ernennung des Flottenarz-te- s

Presley M. Rixey zum Generalarzt
der Flotte, mit dem Range eines Rear-Admira- ls,

zugeschickt.

Im Interesse des Komma n--

d anten Scheepers. ?

. 'Der Repräsentant William Aldea
Smith, von Michigan. ein Mitglied des
Ausschusses für auswärtige Angelegen-leite- n,

reichte am Dienstag im Reprä-

sentantenhaus eine Resolution ein, der- -

I gukolge das Staat2depärtement ange- -

? rwf nAi'n infl d?, fTiHfffo &rs,VW V V Vf v V V ZA

rung zu ersuchen, daß das über den

Boeren - Kommandanten Scheepers der-lang- te

Todesurtheil beiseite gesetzt wer-de- n

solle.
. In der Resolution wird darauf hin-gewies-

daß Kommandant ScheeperZ

schon deshalb eine rücksichtsvollere Be-Handlu- ng

verdiene, weil er krank und
verwundet in einem Hospital aufgefun-de- n

worden sei, und auch, daß die Hin-richtu- ng

Scheepers zu Wiedervergel-tungsmaßregel-n

Anlaß .geben könnte,

wodurch der blutige und bedauerns-wertb- e

Krieg nur in die Länge gezogen
werden würde. Zum Schluß wird im

Namen der Menschlichkeit gebeten, daß
das Todesurtheil beiseite gesetzt un
Scheepers wie jede? andere Kliegsge- -

fangen: behandelt zoerden solle.

Feuer sbrunste.
Chattanooga. Tenn.. 22. Jan.

Das sechsstöckige Adams-Gebäud- e in
hiesiger Stadt wurde am Dienstag
Abend durch Feuer zerstört. Der

belauft sich auf 548.000
und die Versicherung auf 518.000.

Hamblet o n, W.-La- ., 22.' Jan.
Am Dienstag Morgen um 4 Uhr ge-rie- tb

das HolzfchlägerLager No. 2
der Otter Creek Board K Lumber Co.,
das sich mehrere Meilen von hier im
Wald befindet, in Brand,- - und die

Flammen verbreiteten sich so schnell,

daß sieben vcn dcn vierzig Männer, die
in den. hölzernen Schuppen schliefen,

'nicht mehr ins Freie gelangen konnten
und verbrannten. Die Verunglückten
sind: John Morrisey. John. Riley.
George Van Horn. Arthur Hedricks,
Thomas Hickey, Mike Grannon und
Fcresi Manard. Ein Mann Namens
Bud Welch ist wahrscheinlich todtlich
verletzt.

Camilla Urso gestorben.
New York, 22. Jan. Frau

Freerick Lureau, die in früheren Iah-re- n

in Europa wie in Amerika rühm-lichs- t.

bekannte Violinistin Camilla
Urso ist in New Yorr gestorben. Sie
wurde am 13. Juni 1842 in Nantes,
Frankreich, geboren.

out). W. H. Taft noch lei- -

, ,. . d e n d.
'

San Francisco, Cal.. 22.
Jan,- - Gouv.'W. H. Taft, der Civil-Gouverne- ur

der Philippinen, der am
Montag Abend mit dem Transport-Dampf- er

Grant" hier ankam, hat sich

von den Folgen der Operation, der er
sich in Manila unterziehen mußte, noch
nicht ganz erholt, obwohl ihn die See-rei- se

gekräftigt hat. Er wird sich einig:
Tage hier ausruhen, und dann wahr-scheinli- ch

amIDonnerstaz die Reise nach
dem Osten antreten. Er wird einig:
Tage in Cincinnati bleiben, ehe er sich

nach Washington begiebt.
Gouverneur Taft wird sich ungefähr

zwei Monate in den Ver. Staaten auf-halte- n.

Er wird dem Präsidenten
Rooscvclt eingehend Bericht über die
Lage auf den Philippinen abstatten
und ihm seine Ansichten über Das was
dem Lande am dringendsten Noth thut
unterbreiten. Er erklärt, daß das Ver-halte- n

der Filipinos der Civilregierunc
?5?nüber sich immer freundlicher ge

stalte. i i

Erscheint Täglich uud Sonntag?

HeraSgegkden von der

TKIBUNE PUBLISHING CO.
Indianapolis. Ind.

Office: 18 Süd Alabama Straße.
,1.1171

Tage und Sonntagsblatt .

nur
10c per Woche.

Sal(inil(( kchtseMze bemoTretllche Wbrafctlatt
im Staste Sndiana it ein ortfcereaCtreBlatioa

1 irgenbeme andere dentjch Zeitung. ,

Ta ielleBteft Orza der Deutschen und aller
deutschamenkanischen öereine und Organisstivuen.

V e popslirfte und bedeutendste deutsche deo
k tische Zeitung der Stadt und de Staat In

na.
V Stiften finden durch die Tribüne die weiteste

Verdreitung und haben auertannt den beften Erfolg.

S nntag blatt de? .Tribüne-- i doJ
billig? und dene deutsche tfamificn&lott rvgen
gorma im Staate und wegen seiner Rcickhailigsest
tat Ui sorgzattiz ievayuen jnqoi cugncci cc
liebt. ; -

A Sontagblatt kostet nur 5 Cent, mit
de Abendblatt zusammen 10 Gents xerWvche.vsJ,
Träger in' Hau5 gestellt eder per Poft versandt.

Enirjd at Indiacapolie P. O". as second claw
mail matter.

Mittwoch, den 22. Jann 1902

EofiiiHiadjncijteii.

Aus dem Mizeigericht.

IVegen Unterschlagung

Stand ein Verkäufer des New
Z)ork Ladens vor dem

Nichter.

Unter der Anklage der Unterschla
gung wurde dem Richter heute der 45
jährige Eilen F. White, wohnhaft No.

.2207 Ost Michigan' Str. vorgeführt.
Er war seit acht Jahren als Verkaufer
im BettdeckeN'Devartement des New

ZZork Store beschäftigt und soll der

Firma in systematischer Weise etwa
$500 bis $700 unterschlagen haben.

Sein System war, daß er bei Ver

kaufen die an die Kassirerin zu senden

'den Verkaufszettel veränderte, auch die

Maßangabe
,
eine .andere auf den

Zettel, als die wirkliche, so daß er z.
wenn Jemand fünf 5)ard3 von einem

Stoff gekauft Kätte, er auf dem Zettel
- nur vier Vards . angab und das Geld

für die fehlende 9)ard einsteäte. Durch
einen Zufall wurden seine Betrügereien
gestern entdeckt.

Der Fall wurde heute auf den 29.
Jan. verschoben.

Thom Wilson wurde des Diebstahls
eines Zweirades schuldig befunden und

zu 90 Tagen Arbeitshaus u:.d einer

Geldstrafe von $25 nebst Kosten veru-

rteilt.
Der Lotteric-Age- nt Walter Davis

wurde heute um 510 und Kosten bestraft.

Fred. Wörner,', angeklagt, obslönc

Bilder ausgettellt zu haben, wurde heute
Nachmittag vor einer Jury prozessirt.

Von den Blattern

Wurde ein zweiter ölrbeiter der
Indianapolis Fonndry Eo.

befallen.

Bekanntlich wurde vor drei Tagen
der Farbige Pat. Williams, welcher
bei de? Indianapolis Foundry Co. an
gestellt war, von den Blattern befallen
und der Sicherheit halber wurden hier
auf die etwa vier hundert Arbeiter in
der Gießerei geimpft.

Nichtsdestoweniger- - wurde heute ein

zweiter Arbeiter, der Farbige Bob Has
kins, welcher in der Nähe von Williams
gearbeitet hatte, von der Seuche be

fallen.
Er wohnt No. 357 Lafayette Place

und wurde das Haus unter Quarantäne
gestellt. '..5 ,

.
.

Todt in der Wiege gefunden.

Der Coroner wurde nach der Woh
nung des George N. Cook, No. 601

Peru Avenue gerufen, woselbst dessen

sechs Wochen altes Söhnchen todt in
der Wiege aufgefunden worden war.
Die ärztliche Untersuchung ergab, daß
das Kind an der Rachenbräune gestor

ben war.

Kondukteur John T. Shasscr's
trauriges Ende.

John D. Shaffer, ein Kondukteur

der Vandalia Bahn, ist in Terre Haute
von einer Lokomotive überfahren und

auf der Stelle gclödtt worden. Er
war früher in hiesiger Stadt ansässig

und seine 'Verwandten wohnen noch

hier.

Aus dem dculfchcn

Veich.
m

Das auswärtige Amt stellt
iu Abrede,

Daß Tcntschland bcabsligt hatte,
. m dcm spamsch-amcrikanischc- n.

Kriegs zu intuveiliren '

3Jnb erklärt, stÄ immer llreng
neutral vcrsialtcn zu yaöcn. '

. .

Alle Einmischungsversuche

faßen von Ocstcrrcich und Frankrcich
aus.

Frankreich (alt seine Botschall beim

Vatikan llillrccht.

Wieder alles ruhig in Panamc.'
G

Tcr Tod des Vcncralö Man Qo

meiu beklagt.

Deutschland blieb neutral.
Wien. 22. Jan. Nachfragen im

hiesigen auswärtigen Amt haben crg:-be- n.

daß die Angaben, die am Montag
Lord Cranborne, der britische Unter-sekret- är

des auswärtigen Amtes, im
britischen Unterhaus gemacht hatte, im
Wesentlichen korrekt waren. Oestcr-reic- h

hatte. , in Folge der nahen
Beziehungen zwischen

den regierenden Familien von Oester-reic- h

und Spanien vor Ausbruch des
Krieges zwischen Spanien und den
Ver. Staaten , eine Propaganda zur
Aufrechterhaltung des Friedens begon-ne- n.

Frankreich war bereit, die Be-miihun-

Oesterreichs zu unterstützen,
Teutschland .und Nußland verhielten
sich aoer passiv.

England erklärte sich Anfangs bc-re- it,

die in Vorschlag gebrachte Not zu
unterzeichnen, nachdem es aber eine kcn-fidentie- lle

Note von Washington erhal-tc- n.

weigerte es sich nicht nur, eine solch-Nc- te

wie der österreichische Botschafter
vorgeschlagen hatte zu unterzeichnen
sondern überhaupt auch an irgend wcl
cten weiteren Schritten sich zu dtthei'
llgen. ; .

, Oesterreich und Frankreich machten
N2chh.'r direkte Vorstellungen in Wash- -,

inzton. gab:n sich aber nach der Kriezs-crlläru- nz

keine weitere Mükie mehr un
verließen sich , lediglich noch auf den
Einfluß des. Papstes, der sich ab;r aÄ).
nicht als hinreichend erwi.es.-- .

ri- -

Berlin. 22. Jan. Das aus-

wärtig:, Amt stellt in Abr?. daß
Teutschland in Gemeinschaft mit irgend
einer Macht beabsichtigt bab?, in m
Krieg zwischen den! Ver. State2:un,
Spanien zu inteiveniren. : T!r':

Ueber die von dem britischen auswr-tZze- n

Amt ausgegangene Behauptung,- -

tast Deutschland, Frankreich und Ruß-- 1

land den osterreichtschen Botschaster in
London in seinem Bemühen, eine Inte:-- '
rention herbeizuführen, unterstützt bet-te- n.

bezw. sich erboten hätten, eine RqU
lektiv - Note zu unterzeichnen, gab am
Nachmittag das auswärtig: Amt
frlgende schriftliche Erklärung ab: .

Das auswärtiae Amt erklärt mit a
Uz Bestimmtheit, daß Deutschland, we-- er

vor dem .Ausbruch des spanisch-amerikanisch- en

Krieges noch mahrcno
deftel&n, den anderen. Mächt:n eine
Intervention vorgeschlagen habe. E- - ist

wchr. daß mehrmals von anderer , Seit: 1

Deutschland gegenüber Anregungen
dieser Art gemacht wurden. Di-- : deut-sch- e

Regierung bewahrte aber '
au?-nahmsl- os

ein negatives Verhalten sol-ch- en

Anregungen gegenüber, und macht:
auch kein Hehl daraus, daß es von einer.
Einmischung nichts wissen wolle. ,EZ
N.uß ferner bemerkt werden, daß solche
Anregungen nicht gerade von, österni-cbisch- er

Seite gemacht wurden." .

Es hat in hiesigen offiziellen Krei-se- n

ein Gefühl der Irritation hcrvorgc-rufe- n,

daß das britische auswärtige
Amt zur jetzigen Zeit es gut, befunden
hat. die zwischen Deutschland und den
Ver. Staaten im Wachsen begriffene
Freundschaft stören zu wollen. - Man l

sieht auf den ersten Blick, daß Ena- -' i

land beabsichtigt, dem Prinzen Heinrich
von Preußen sein: Amerikü-Reis- e auf
dreeine oder die andere Weise zu ver-derb- en.

; -

v.Man ip hier überzeugt, datz die In-terpellati- on,

im britischen Unterhaus
ausdrücklich von der Regierung veran-la- ßt

worden ist. damit sie Gelegenheit
erhalte, im Parlament etwas zu sagen,
was zu einer gewaltsamen Störung der
guten Beziehungen zwischen Deutsch-lan- d

und den Ver. Staaten führen
könnte.- -

Eine Alarmdepesche.
Berlin. 22. Jan. . Eine hiesige

Depeschen-Agent- ur hat eine Depesche
aus Chicago erhalten, in der mitge-thei- lt

wird, der Polizeichef von Ehicago.
habe erklärt, er könne nicht für die Si-cherh- eit

des Prinzen Heinrich während
seines Aufenthalts in Chicago garan-tire- n,

wenn ihm nicht mehr Detektivs
zur Verfügung gestellt würden.

Diese Kabeldepesche hält man für ei-- ne

bösartige Erfindung, die den Zweck
haben soll, den Prinzen Heinrich zu
veranlassen, seine . Neise ,

aufzuqeöen.
oder sie ihm wenigstens zu v:rleid:n. '

ttin eigenthümlicher Vorfall in der

V Post. Office.

Der im Abstcmpclungs'Tepartcment
de? Post angcstcllie Kriegs Veteran

Francis I. Hauhn hatte heute ein Er
lcbniß,.ün welches er noch einige Zeit
lang denken wird.

Unter den Briefen, "welche er in die

Abstempelungs Maschine zu bringen

hatte, befand sich auch ein ziemlich um

sangreicher, welcher ihm von vornherein
verdächtig vorkam.- - Doch nur einen
Augenblick besann er sich, dann schob c?

den Brief in die Maschine und in dem

selben Augenblick erfolgte ein Knall und

helle Flammen schössen in. die Lust.
Nachdem der alte Veteran sich von sei

ncm Schrecken erholt und überzeugt

hatte, daß keine Leichen umhe?lagen,

stellte er eine Untersuchung an und er

fand, dag kein Schaden angerichtet war;
nur einige Briefe, waren versengt. - -

Aller Wabrscheiillichkeit nach, hatte
irgend Jen: and in dem Brief einem

jugenolichcn Frcundc Muninon für
seine Kittderpistolc gesandt.

Der Brics war an eine Persönlich
kcit in dem nahe Haughvillc bclrgenen

Torfe Otinville Errichtet. ,

-

Eine ungetreue Verkäuferin

Wurde heute verhaftet.

Annie Miller, welche seit einigen
Monaten bei der Firma L. S. Ayres
& Co. als Verkäuferin angestellt war,
wurde heute unter der Anklage Waaren
im Betrage von tzi7 gcstohlcn zuhaben,
verhaftet. . -

Banerlaubnißschemc.

L. D. Picrson. grame Cottage, Or
leanZ,.nahe Beecher Str., $900. I.
F. O'Donnell, Remodclirung des

Wohnhauses 1521 Bellefontaine Str.,
$200. 6. Cunningham, Reparatur
am Brick Gebäude, 357 E. Washington
S tr . , 5100.I o se p h S ch ur io er , Fr am e

Addition. 410 Randolph Str., $100.
A. Fcrger, Reparatur am Framchans,
1010 N. Illinois Str., $300. Aug.
Elbrecht, Ausgrabung und Fandamcnt,
Ecke Virginia Ave. "und Profpccl und
Shelby Str...51,905. E. E. hinklc,
Reparatur am Framehaus, 552 Weg
horst Str., $300. .

Sinke in Laulcr's Möbel-Fabri- k.

Eine Anzahl Arbeiter' in Lauter's
Möbel'Fabrik an- - Washington und
Harding Str. sind an den Strike gc

gangen, weil von ihnen verlangt wurde,
daß sie in Zukunft 61 und nicht wie bis
herLO Stunden schaffen sollten.

Politisches.

Als ncucstc? ?cpublikanischer Kandi
dat für Sheriff ist jetzt auch ExPolizist
Elmcr Stoddard aufgetreten.

Vene matte CabinetS 51 Dz. Nur
senia'e Tage. Bennetts. 33 E. Waid.

gSCF Der auf dem Hofe des Hauses
No. 909 N.. Senate Ave. stehende
Schuppen wurde gestern Abend durch

Feuer zerstört... Dasselbe soll vcn
Brandstiftern angelegt worden sein.

V. und L. M. Ravvaport,
Anwälte und Notare für Rechtssachen
jeder Art. Zimmer No. 819 und 822,
Law Building, Ost Market Str.,
zwischen Delaware und Pennsylvania
Straße. Neues Televkon 3345.

X7 Um die 300 Arbeiter der In-
dianapolis Foundry . Co:. wenn noch

möglich vor der. BlatternAnsteckung
durch ihren am Montag in 's Seuchen
haus geschafften ' farbigen" Mitarbeiter
Pat. Williams z7 schHe??Ind'-die- ?

selb e n j etz t sä m m ts ich von' den D ispett-fariuM'Acrzt- en

Dr.''-Jäcöbff'und'-Ä- '

Given geimpft worden:

mMm,mmmm
!LmsSLm

Keine andere Medizin kun'rt Lungen-Leide- n

so rasch und sicher wie der
berühmte Dr. Vull's äSustcu
Syrup, er ist daö beste Mittel

Bronchitis, (5roup,
Brustschmerzen, CttZbrüstigkcit, Lung-- -
cnsucht und Lungen- - Entzündung.

laiimKnstenAMp
Ocilt sofort alle Brust, Lals- - und Lungen
eid?nd kostet nur 22 CentS die ZZloÄe.

,

U I MnUmlUU. tn. Luuid luniauid
!Groeerh und

Fleisch-Mark- t. !
W Weft Morris Straße. ' t

Ecke Capirol Avenue und MorriZ Straße. ;
Staple unkiranc'x Zrooeri?,

Frisches, gesalzenes und geräuchertes i
Fleisch,' Wurst, reine! Schmalz vsw. X

OSGpll cliaub- -

Wein, Bier,
Billiard und

Pool Halle.
Imyortitte Weme eine Spezialität.

M Ost Washington Str..
eleddoa 085. . . Jadtanadoli?

Zur gess. pwtiz l
Meinen Freunden und Bekannt: zu? gest.

Mittheilung, .daß ich die flüher von Herrn
Fred. Nasemann eesühlte Wirthschaft'

No. 110 Nord West Stratze,
käuflich übernommen hab: und mich freuen
werde, sie daselbft begrüßen u können.'

Die begen Weiue, Bier und Cigarren.
sind sietz bei mir zu sinden.

Matthew Lewis,
IIS Nord West Straße, Jndianafrli?.

: 'y..

Oakley Club Haus,
"

i v
6 Squarcs vom Gnbe der West Jndia.

napolis Etraß?nbabn'-Linie- . .' .j

Chris, Ztaeniiaiin, mmm.
Mal)lzeiton

..zu jeder Tagesstunde

Altes Phone 2393.

TSSSS5SLSS5SS
Philip Zapf,

w--

Wirthschaft
''unö

8
Restaurant, n

42 Virginia Avenue.
, .M u u V n fv

) unoj xagiiu och Vormuiegs
(i - bis 2 Nachmittags.

Auster Crew 15c.
Rohe Austern. ..... 10c.

Henry's Platz
ist jetzt nicht mehr in 431, sondern in

Iltarr SlfässL

Pabft Bier an Zapf.
Jlllpottirte und emheimfche Weine.

Feine Liquöre und. Ciganen. "

Henrv "W. Kurz,w ' -- ? K i
' 428 S. Delaware Sir.

STRASSIIER & SG1IULLER, -

....Eigenthümer....

MkkMMPömMm
25 Zst Georgia Ttrafze.

Beste weine, Liqnöre

und Cigarren

Merchants Lunch jeden Morgen.

4444444444
l Henry Rnfse's Z

Saamen u. Suttergeschäft
, nock immer am allen 'lah. N. rud LZ

4-- 5adltol Areuue Nord, dem 2laa:seuje
gkqc?.üder. Teleotzon a'.t 5, neu 4tt.

OsfciiN drrcdans g?reinis.tcn uns slaiih'sftnt Hafer zu den iliedrigjken ar!:prcisen. '

1

T ss?t itTHF hnn ftttrr ftmrtv tat.' Vl uu.'tuuu wvit uim.4l'.Jl U;U

sü: die Schlapp:, welche die Regierung
am Montag erhielt, verantwortlich. Von
den von Gen. Alban

.
zurückgeschickten

Gefangenen erfuhren die Liberalen, daß
'die iolombische Regierung den Dampfer

Lautaro" angekauft und thcilweise
armiri hatte. Die Lautaro" hatt: kei-'n- en

Dampf in den Kesseln, als sie von
der Padilla" angegriffen wurde. Das
ltere Schiff, das erst kürzlich weiß an-gestric-

worden war um die Regle-rungstrupp- en

zu täuschen, dampfte bis
aus '300 Jards an die Lautaro" heran
ebne erkannt zu werden. Die Padilla
eröffnete dann das Feuer. Die Lau-tar- o"

war ohn: Dampf nicht im Stan-d- e,

zu manöoriren und ihre zwei großen
auf dem Vorderdeck befindlichen Ge-scbüt- ze

zu gebrauchen, sie beantwortete
ciber das Feuer mit ihren anderen, klei-mr- en

Geschützen. Zr Kanonier war
aber der erste Mann, der getödtet wur-- e.

Die ausländische Mannschaft der
Lautaro" verweigerte außerdem den

Gehorsam. General Alban, der bestän-
dig seine Leute anfeuerte, fiel auf dem
Deck, der Lautaro".

Genera! Garcia ist zum Militär-Kommande- ur

'des Distrikts von Pa-nam- a

ernannt worden. Senor Arjona
ist der Civilzouverneur.

..--
Man hält es nicht für möglich, daß

die Liberalen Panama einnehmen kön-ne- n.

da sich mehr als 1000 Mann
hier besinken.

DieRevolutionären befinden sich in
Llos Llanos. acht Meilen von Panama
entfernt. Passaaiere. die mit der Ein- -
rchn von Eolon hier ankamen,

cr ..
berichten

.in soroona. eine 'anzatji cdöiuuühuic
gesehen zu haben. , 1

'

:- Ein von ' .dem Revolutionsgeneral
.Belisario Porras abgeschickter Spion
wurde

,
bier am Montag verhastet. Es

wurden Papiere an ihm gefunden, durch
die mehrere prominente Liberale in hie-sig- e:

Stadt kompromittirt werden.
m

' Telegraphische Notizen.
' 0
' John E. Bush, ein Farbiger,

Einnehmer des Ver. Staaten Land-amt- s

in Little Rock. Ark.. ist dort am'
Dienstag Abend um elf Uhr von einem
Unbekannten ermordet wordcn.

, Der Gcheimrath Dr. Hugo von
Ziemsten, Verfasser mehrerer berühm-te- r

medizinischer Werke, ist in Mün-che- n

gestorben.

Schiffsnachrichtcn.
N c w Z) o r k . 21. Jan. . Angekom-Glasgo- w;

mcn: . Ancyona von
Lahn" von Genua.
, Neapel, 21. Jan. Angekommen:
Ecmmcnwc'alth" rcn Loston, vh

Genua.
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